
Seite1

Respekt,ZuversichtundGeduld

AbendlehrredevomEhrw.ThanissaroBhikkhu(2003)

FreieÜbersetzunginsDeutsche2017/2018

AjahnSuwathatteoftseineDhammalehrredendamitbegonnen,zusagen,daß

wirdieAusübungmiteinerrespektvollen Haltung,miteinerHaltungvon

Zuversicht,aufwartensollten.Nun,dieserRespektunddieZuversichtgehenin

beideRichtungen:Respektgegenüberdem Pfad,undRespektgegenüberuns

selbst;Zuversichtgegenüberdem Pfad,Zuversichtgegenüberunsselbst.Denn,

wasistdenletztlichdieBotschaftvondesBuddhasLehren?Sieist,daßwirdurch

menschlicheAnstrengungvölligesWohlerlangenkönnen,einunbedingtesWohl.

DieErgebnisseunsererBemühungen können soweitgehen.Sosollten wir

RespektgegenüberunsereminnerenVermögenhaben.

ZurselbenZeitsolltenwirRespektgegenüberderErfahrungvonLeutenhaben,

dievorunsaufdemPfadwaren,dennsiekönnenunsvielzeigen,unshelfen,viel

ZeitundKummerzuersparen,unshelfen,amPfadzubleiben.Unddannsollten

wirRespektvordemPrinzipvonUrsacheundWirkungselbsthaben,dendasist

es,zudem derBuddha,inderNachtseinesErwachens,erwachtist:dieRolle,

welchemenschlicheHandlungen,imFormenunsererErfahrungen,spielen.Esist

keine"willkürliche"Rolle.Siemagkomplexsein,abersiefolgtgewissenRegeln.

WirsolltenauchgegenüberdiesemPrinzipRespekthaben.

Das Prinzip bedeutet manchmal,daß unsere Handlungen unmittelbare

Ergebnissebringen,undmanchmalZeitbedürfen.Im LichtdieserTatsache,

müssenwirnichtnureineHaltungvonRespektundZuversichtindieAusübung

einbringen,sondernaucheinederGeduld.Wirsindhierum zulernen,undes

magZeitbenötigen,um zulernen.WennalsoDingenichtsogutverlaufen,

erinnernSiesich,daßdieserAblauf,ZeitinAnspruchnehmenmag.Aufdiese

WeisesetzenSiesichnichtunterDruck,odergeratenaußersich.Siekönnen,

darüberwasSiehierunternehmen,welchesdasgänzlicheUmtrainierenIhres

Geistes,radikalneueAngewohnheiten,gegenüberihrem Körper,wieSiemit
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IhrenGefühlenumgehen,wieSiemitIhrenWahrnehmungenumgehen,Ihren

Gedankenkonstruktionen,selbstwieSiemirIhrem Bewußsteinumgehen,ist,

realistischersein.

DerBuddhazeigtauf,daßwirdazuneigenmitdiesenDingeninungeschickter

Weiseumgehen,undsoliegtesdaranneueGeschickezulernen.DemPfadfolgen

bedeutetAnstelleeineBürdeausdiesenDingenzumachen,wirsietat-sächlichin

denPfaddeswahrenWohlswenden.Nun,daswirdZeitbenötigen,deneinige

dieserAngelegenheiten sindsehrunterschwellig.WasistIhrVerhältniszu

Gefühlen?WasistIhrVerhältniszu Bewußtsein?Diesessind tiefgründig

Angelegenheiten.EsbenötigZeitsichdadurchzuarbeiten.

SobevorSiesichzurMeditationniederlassen,versuchenSieeineHaltungvon

Geduld,eineHaltungvonRespekt,eineHaltungvonZuversicht,zuentwickeln.

Wirdenkenoft,GeduldundZuversichtseienEndproduktederMeditation,doch

solltenwirbereitsetwasGeschick,im EntwickelndieserHaltungen,mitbringen.

ImgewöhnlichenLeben,wiebauenSiedaeineHaltungderZuversichtauf?Wie

errichtenSieeineHaltungvonRespekt?WieerrichtenSieeineHaltungvon

Geduld?Siehabendiesesstets,ingewissenBereichenIhresLebens,ineinem

mehroderwenigergroßenAusmaß,getan,undsoversuchenSiedieseGeschicke

dazuzubringen,sichdieserAusübunganzunehmen.AllesinAllem,istdiese

Ausübung eine,die Genauigkeiterfordert.Esistnichtetwas,in dasSie

hineineilen,sichIhrenWeghindurchschwindelnkönnen.EserfordertZeitund

Geduld,dieseArtvondetailliertenGeschickenzuentwickeln,dieeinzelnen

Empfindsamkeiten,diewahrlicherforderlichsind.

WennSiesichklarüberdiesenUmstandsind,werdenSieesvieleinfacherfinden,

HindernisseaufdemPfadzubewältigen.Siesindhier,umeinGeschickzulernen,

undGeschickeerfordernoftErprobungenundvonFehlernvonMissgeschicken

zulernen.EinFreundvonmirzogeinstnachJapan,umTöpferei,miteinemder

lebendennationallenBewahrern,diesiedorthaben,zulernen.ZuBeginnihres

Aufenthaltes,warsieoftfrustriert,dennsiehattejedenAbendihrenTopfinden

Brennofengetan,um am nächstenMorgenzuentdecken,daßerzerbrochen

herauskam,oderungleichmäßiggebranntwar,wohingegendesLehrersTopfso

schien,alsoberjedesmalperfektherauskam,immerwieder.Dann,eines

Morgens,kam sieindasStudio,undfandihninMittenvondem Gebrannten
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sitzendvor:VieleseinerTopfe,vondervorhergehendenNachtsDurchlauf,

warenimBrennofenzerborsten,docherwarnichtaufgewühlt.Ersaßeinfachda,

undversuchteherauszufindenwarum.DasistwasdenUnterschiedzwischen

einerPerson,diewirklicheinGeschickentwickelt,undeiner,dieesnichtvermag,

ist:dieFähigkeit,nichtaufgeregtdurchFehlerzusein,sonderndieseeinfachals

Lernprozesszubetrachten.WennSiesovielRespektgegenübersichselbsthaben,

sovielgegenüberdem PrinzipvonUrsacheundWirkung,werdenSieesimmer

leichterwerdendfinden,geduldigzusein.

MitanderenWorten,verwendenSieesnichtalseineReflexionübersichselbst,

daßSieeinenFehlergemachthaben,dennjedermachtFehler.BetrachtenSie

BuddhasLeben,biszuderNachtseinesErwachens:VieleMalewaresein

Missgeschicknachdem anderen.ErversuchteverschiedeneMethoden,einfach

nichtfunktioniertend,einfachnichtaufgehend.ErhörtesichandereLeutean,

um herauszufinden,wasdieseanzubietenhatten,unddann,alsihndasnicht

zufriedenstellte,zogerindenWald,um seineeigenenFehlerzumachen.Erst

nachvielenJahrenderFehler,fanderletztlichaufdenrichtigenPfad.Wasihn

durchdiesesZeithindurchhalf,warseinSinnfürZuversicht,daßdaeinWegzu

wahrenGlückseinmuß,unddas,wenndieserexistiert,erihnfindenwürde.

Geduld,Zuversicht,Respekt:DieseDingekommenallezusammen.Soversuchen

SiediesesalseineHaltungzuentwickeln,dieSiejeder,jeder,jederZeitindie

Ausübungmitbringen.

WirdenkenmanchmalüberdasVerneigenunddasRezitierenhier,alsseies

etwasbelanglosesim BezugaufdieMeditation,aberdasistganzundgarnicht

derFall.DieseshilftunsdierechteHaltungzuentwickeln.Wennwiruns

verneigen,um Respektgegenüberdem Buddhazuzeigen,zeigenwirRespekt

gegenüberdemPotenzalvonmenschlichenWesen.Wirrespektierenihn,dener

lehrtuns,diebestenDingeinunsselbstzurespektieren:unsereBegierdenach

wahrem Glück,unsere Fähigkeit in Begriffen unseres Vermögens der

Untersuchung,Achtsamkeit,Konzentration,MitgefühlundWohlwollen.Soistes

gutsichtäglichvordieserErinnerungzuverneigen.WasdasRezitierenbetrifft,

Respektgegenüberdem Buddha,dem Dhammaund derSangha,und die

verschiedenenWiederbesinningen,diewieinÜbersetzungenrezitieren,diese

erinnertunsdaran,warumwirausüben.
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DieRezitationdiesenAbend,überAlter,KrankheitundTod,förderteineHaltung

vonSamvega,welchesschwierigzuübersetzenist.EsbedeuteteineKombination

ausAblehnunggegenüberderSinnlosigkeitdesLebens,wieesvongewöhnlichen

Leutengelebtwird,verbundenmiteinem SinnvonFurchtundDringlichkeit,

einenWegdaherauszufinden.AberdieRezitationendetnichtdort.Sieerinnert

unsauchandasPrinzipdesKammas,um eineandereHaltungzuentwickeln:

einederZuversicht.UnsereHandlungen,undsonstnichts,sinddieFaktoren,die

darangehen,unsausdem Dilemmazubringen.UnsereHandlungensindalso

wichtig.

DasindsovieleStimmeninderWelt,dieunsmitteilen,daßunsereHandlungen

nichtwichtigsind:Politiker,diesagen,daßsiesichnichtdarum kümmern,was

Leutedenken,dassieeinfach daran gehen zu tun,wassietun möchten;

Wissenschafter,dieunserzählen,daßnichtswaswirtun,dengenerellenVerlauf

derNaturverändert.DannistdakosmologischeZeit,geologischeZeit,inder

unsereBemühungensehrdürftigundunbedeutenderscheinen.DochdieLehren

überKammaerinnernuns,daßkosmologischeZeitfürdieWeltdadraußen

wirkt,dochdieWeltunserergelebtenErfahrung,wirdvonunserenHandlungen

geformt,unddiesesistdieWelt,dieBedeutunghat.Undesistweilsieeine

Bedeutunghat,daßwirdieseGeschickeentwickelnwollen,ganzegalwievielZeit

esbenötigt,egalwievielGeduldeserfordernmag.

DiesessinddieGeschicke,dieeswertsindgemeistertzuwerden,selbstwennSie

nichtdengesamtenWeg,biszum EndedesPfades,indieserLebensspanne,

schaffen.WasimmerFortschrittSieamPfadmachen,umsowenigerLeidenistda,

destomehrGeschickdarin,wieSiemitDingen,dieihnengewöhnlichLeiden

verursachenwürden,odergewöhnlichReaktionenmitsichbringenwürden,die

sieLeidenmachen,umgehen,bleibt.

EsliegtalsovielderAusübunginderHaltung,derrechtenHaltung,welcheallen

anderenrechtenFaktorendesPfades,unterliegt.WennSiesichinMittender

MeditationmitderfalschenArtderHaltungerwischen,stoppenSie.DenkenSie

füreineWeilenach,wasSiehiertun,undwarum Sieestun.Siekönnendas

MeditationsobjektfürdiesenZeitraum ablegen,wennSiewollen.Siekönnenzu

einemanderenThemawechseln.
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DasindklassischeListenderGegenständederWiederbesinnung,wennSiesich

frustriertvorfinden,wenndaAblehung,Begierde,FurchtundAngstist.Dasind

bestimmteThemen,überdieSienachdenkenkönnen.Siekönnenüberden

Buddha,dasDhamma und die Sangha nachdenken,um einen Sinn von

Zuversichtzuentwickeln,um jedenSinnvonAblehnung,densieentweder

gegenüber ihrem Meditationsgegenstand,oder gegenüber sich selbst,zu

überwinden.Denken Sie an die Mitglieder der Noblen Sangha,in der

Vergangenheit,welchevieleSchwierigkeiten durchlaufen haben,Jahreder

Anstrengung,undkeinenWegfreischlagenkonnten,danndennochletztlichfähig

waren,Erwachenzuerlangen.SieentwickeltenGeduld,um dieseszutun.Sie

warenmenschlicheWesen,SiesindeinmenschlichesWesen.AuchSiekönnen

dieseGeduldentwickeln.SobaldSieerachten,daßIhreHaltungpassenderist,

könnenSiezurückaufdenAtemgehen.

AlldiezehnThemenderWiederbesinnung,sindArtenderMeditation.Wir

neigendazuüberMeditationnuralseineoderzweiVipassana-Technikenzu

erachten,aberdasistnichtrichtig.DasindvieleTechniken,um mitallden

verschiedenenProblemendesGeistesumzugehen.WennLehrerihnennureine

Technikgeben,istdaseineArtvon'eineGroßepaßtfüralle',oderwieHenry

FordsalteMaxime:Leutekönnen wasimmerfärbigesAutohaben wollen,

sollangeesscharzist.DieKomplexitätdesGeistesgegeben,istdakeinWeg,das

eineeinzigeTechnikfüralleFällewirkt,oderdaßeinebestimmtePersonan

einerTechnik,dieganzeZeitfesthaltenmuß.Siemüssenerkennn,daßder

BuddhahiereinenganzenWerkzeugkofferanbietet.

SelbstinnerhalbdeseinenThemasderAtemmeditation,zeugenAjahnLees

SiebenSchrittevonvielenWegenderAufwartungdesGeistes,wennerausdem

Gleichgewichtist.ManchmalmüssenSieaufdieLängedesAtmensachten;ein

anderesMalkonzentrierenSiesichdarauf,denAtmenüberdenganzenKörper

zuverteilen;wiedereinanderesMal,müssenSiesehrachtsam sein,woraufSie

am Körperkonzentriertsind.AlldiesessindteilhabendeGroßen.AjahnFuang

bemerkteeinst,daßwennjemandProblemeinderKonzentrationsausübunghat,

esüblicherWeisewegendesAbwesendseinenseinerdieserGroßenist.

Esistalsonichtso,daßSieblindSchritteins,zwei,drei,vier,fünf,sechs,sieben...

folgen.Siefindenheraus,welcherAspektdesGeistesausdem Gleichgewichtist,
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undsammelnsichdannaufdenangemessenenSchritt,bisSiesehen,daßSieall

diesesbereinigthaben.Nochmals,esisteine Sache von Versuchen und

Fehlschlägen,auszutesten,welcheAufwartungdiepassendefürdasjeweilige

Problem ist.UndsowieichzuBeginnsagte,VersucheundFehlererfordern

Geduld.Gleichmut.DasGewilltseinzulernen.DieFähigkeit,etwas,vondemwas

vorsichgeht,zurückzusteigen,wennesnichtgutverläuft,undeinengutenund

langenBlickdaraufzuwerfen.

UndversuchenSiesichingutenHumoreinzutun.EineSache,dieichunterallen

wirklichgroßenMeditationslehrerninThailandbemerkthabe,ist,daßdiese

einengutenSinnvonHumorhatten.Sietatensichleicht,diesenHumorgegen

sichselbstzurichten.Undsowiedaeineraufzeigte,dieFähigkeitvonetwas

zurückzusteigen,istwaseinenSinnvonHumorerlaubtaufzukommen.Wenn

SievölligeingenommeninIhrenProblemensind,beginnenSieAussichtenzu

verlieren,undaberauchnichtsisthumorvoll.SteigenSieetwaszurück,lernen

Sieübersichselbst,ineinergutenhumorvollenWeise,zulachen,nichtin

sarkastischerWeise,sonderninguterhumorvollerWeise,einermitfühlenden,

unddannfahrenSiemitIhrerAusübungfort.Siewerdenherausfinden,daß

Dingeumeinigesbesserverlaufen.

DasallesfälltalsounterdieAngelegenheitvonrechterHaltung.Eswirdnichtals

einFaktoraufdem Pfadangeführt,aberesunterliegtallem.Letztlichlehrteder

BuddhadieVierEdlenWahrheiten,weilerdierichtigeHaltunggegenüber

Leidenhatte:dasdaeineWegfürmenschlicheWesenseinmuß,Leidenzu

überwinden,Befreiungvom Leidenzuerlangen.ErhattedierechteHaltung

gegenüberdem UmfangderArbeit,diedieseserforderlichmachenwürde,und

zurselbenZeitsehend,daß,wenndieseAufgabeeinmalerledigtist,eseinemehr

alswürdigeAnstrengungwäre.SobalddieseseineProblem abgehandeltwäre,

würdendakeinerleianderenProblememehrimLebensein.

AlleProblemelassensichaufdiesesEinereduzieren:dieungeschicktenWeisen,

inunsererBeziehungzuDingen,siealseigenodermeinanzunehmen.Die

Ausübungbedeutetzulernen,sichdieserDingeaufneueWeisen,diegeschickt

sind,zubeziehen,sodaßAnstelleLeidenzuverursachen,siesichindenPfad,zur

BeendigungvonLeiden,umwandeln.
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BetrachtensiediesesalsoalseinenfreundlichenPfad.DenkenSieanalldieLeute,

diedenPfadvorIhnen,alsFreund,versuchthaben:Siefreuensich,wennSiesich

ihnenanschließen.UnddenkenSieandieDinge,innerhalbIhresKörpersund

Geist,mitdenenSieauchfreundlichumgehenmöchten:IhrAtem,dieguten

EigenschaftenIhresGeistes.DiesesisteineAusübung,dieIhnenerlaubt,solche

Freundschaftenzuentwicken,Freundschaften,dieSienieverlassenwerden,die

sichniegegenSiewenden,woIhreFreundedaranbleibenzugeben.DieseArt

derFreundschaftnimmtZeitinAnspruch,dochesistdieAnstrengungmehrals

wert.Um dieseArtderFreundschaftzu entwickeln,müssen Sieebenfalls

freigiebigsein.WasbittetmanSiezugeben?SiewerdengebetenIhreGeduldzu

geben,IhrenRespektzugeben,IhreZuversichtzugeben.DassindguteGaben,

dennsiegehennieaus.

WennSiedaspassendeObjektfürIhrenRespektfinden,werdenSiesehen,daß

RespektzueinerStärkewird,etwasworanSiesichhaltenkönnen,etwasvon

dem Sieabhängenkönnen,dengesamtenWegderBeendigungdesLeidens

hindurch.


